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Lokale Agenda im Rhein-
Sieg-Kreis  
 
 
 
 
Seit dem Erscheinen des letzten agenda - 
telegramms sind von den Kommunen und 
den Initiativen folgen3,de Aktivitäten ge-
meldet worden bzw. wurden sie der Pres-
se entnommen oder sind geplant (Stand: 26. 
September 2003). Informationen zu den ein-
zelnen geplanten Veranstaltungen erhal-
ten Sie bei den Ansprechpartnern, die Sie 
bei der Redaktion erfragen können, sofern 
sie nicht angegeben sind.  
Aktuelle Informationen inklusive Veran-
staltungshinweise sind seit Anfang Juli 
auch fünfmal per e-mail versendet worden, 
darunter das Agenda-Telegramm Nr. 22 
im pdf-Format.  
( Bezugadresse: Veranstaltungskalender ) 
 
Offensichtlich ist auch die Eine-Welt-Arbeit 
in NRW von den knappen Kassen  der öf-
fentlichen Hand bedroht. So plant die Lan-
desregierung Fördermittel nach dem Ge-
meindefinanzierungsgesetz, kurz die 
GFG-Mittel, ersatzlos zu streichen. Sie 
sind seit 1996 der größte Einzelposten in 
der Landesförderung der Eine-Welt-Arbeit 
in Nordrhein-Westfalen und werden 
Kommunen zur Verfügung gestellt. Mit 
diesen Mitteln werden die überwiegend 
ehrenamtlichen Aktivitäten von lokalen 
Eine-Welt-Gruppen und die 
Entwicklungszusammenarbeit von 
Kommunen gefördert. Bereits 
vergangenes Jahr stand die Abschaffung 
der Mittel zur Diskussion, doch Dank 
gelungener Protestaktionen und guter Ar-
gumente seitens der Aktiven entschied 
sich das Kabinett um: Im Haushaltsentwurf 
der Landesregierung blieb die Förderung 
der kommunalen Eine-Welt-Arbeit zu 80% 
erhalten. Schon diese 20%ige Kürzung hat 
die lokale Eine Welt-Arbeit hart getroffen, 
eine weitere oder gar völlige Streichung 
würde für viele lokale Aktivitäten das Aus 
bedeuten. AKTUELL: siehe CLIPBOARD 

 
 
Alfter 
 
Der Arbeitskreis der Lokalen Agenda in 
Alfter beschäftigt sich mit dem Thema 
„Wasserwirtschaft“. Im Herbst werden die 
Schulen in den Agenda Prozess mit ein-
gebunden. Die Schüler sollen an wasser-
wirtschaftlichen Projekten teilneh-men, 
und ihre Ergebnisse später vor-stellen. 
Ansprechpartner ist Herr Windhuis � 
0228/92043002 
 
Bad Honnef 
 
Unter dem Titel „Leitbild und Zukunfts-
konzept Bad Honnef“ waren die Bad Hon-
nefer Bürger aufgerufen, ihre Ideen und 
Vorstellungen in Arbeitsgruppen zu sam-
meln. Am 25.09.2003 wurde das Leitbild 
vom Rat verabschiedet. Nachzulesen ist 
es unter www.bad-honnef.de, unter der 
Rubrik „Zukunftskonzept 2010“. 
 
Bornheim 
 
In Bornheim sind weiterhin mehrere Ar-
beitskreise aktiv am Agenda Prozess be 
teiligt. So traf sich am 29.09.2003 der Ar-
beitskreis „Stadtbild“, der sich für bessere 
Radwege, Streuobstwiesen und den Erhalt 
historische Weinberge einsetzt. Aktuell 
wird hier außerdem an der Aufstellung ei-
ner Liste von erhaltens- und schützens-
werten Bäumen in Bornheim geplant. Der 
Arbeitskreis „Eine Welt“ kümmert sich wei-
terhin um die Vermarktung des „Vorge-
birgs Cafe“, einem biologisch angebautem 
und fair gehandeltem Kaffee. Außerdem 
ist eine Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Schulen geplant. Beim nächsten Treffen 
der Arbeitgruppe „Soziales“ steht das 
Thema Gesundheit, und die Nach-
bearbeitung des Sponsorenlaufs vom  
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29.06.2003 zugunsten Jugendlicher in 
Bornheim im Mittelpunkt. 
 
Eitorf 
 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
lag noch kein Ergebnis der Ratssitzung 
vor, auf der über den weiteren Weg des 
Agenda-Prozesses in der Gemeinde dis-
kutiert werden sollte. Im Raum steht eine 
Vereinsgründung.  
 
Königswinter 
 
Am 5.8. fand eine Pressekonferenz zu ak-
tuellen Planungen und Aktivitäten im A-
genda-Prozess Königswinter statt, auf der  
die Homepage der lokalen Agenda 
(www.agenda21-koenigswinter.de) und 
vier Arbeitsgruppen mit aktuellen Planun-
gen vorgestellt wurde. Als neue Arbeits-
gruppe kann die erfolgreiche Gründung 
der AG 10 "Senioren & Lokale Agenda" 
mit ihrem besonderen Projekt einer Senio-
rengenossenschaft/Stadtseniorenrings, 
begrüßt werden. Der Tag des Denkmal-
schutzes (14.9.2003), an dem in Königs-
winter privat bewohnte Häuser der Ba-
rockzeit der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht wurden, wurde von der AG Kultur-
begleitet. Diese AG plant ferner eine 
Skulpturenausstellung im Herbst. Die 
schon traditionellen Königswinterer Kunst-
tage und das  wetpainting, das 2003 erst-
mals mit beeindruckenden Erfolg durchge-
führt wurde, sollen 2004 wiederholt wer-
den (Kontakt: Klaus-Uwe Meier, �: 
02223-27 97 57). Die AG Stadtentwicklung 
(Kontakt: Jürgen Göddecke-Stellmann, �: 
02244-80 644) arbeitet in der Endphase 
an einem umfangreichen Thesenpapier, 
was demnächst der Öffentlichkeit vorge-
stellt werden soll. Die AG Saubere Stadt 
hat nicht nur im Frühjahr eine stadtweite 
Reinigungsaktion durchgeführt, sie führt 
über das ganze Jahr Reinigungsaktionen 
durch, auch mit dem Ziel der Sensibilisie-
rung für Eigenverantwortung jedes Einzel-
nen (Kontakt: Ulrich Osinski, �: 02244-63 
42). In ähnlicher Weise ist die AG "Le-
bensqualität Talbereich" aktiv (Kontakt: Ul-
rich Ammon, �: 02223-28 231). Die AG 
Naturschutz (Kontakt: Horst Obermann, 
�: 02244-80 209) beschäftigt sich mit der 
Verbesserung des Biotopschutzes und der 
Anregung naturnaher Gärten. Die Besich 

tigung schutzwürdiger Biotope im Stadt-
gebiet von Königswinter ist hierbei ge-
plant, durchgeführt wurde schon eine In-
formationsfahrt zum Schaugarten in 
Wachtberg. Die AG Dialog (Kontakt: Dr. 
Rohmer, �: 02244-33 53 und Dr. Spie-
cker, �: 02244- 900 990) plant eine In-
formationsreihe "Agenda im Gespräch" zu 
Methoden und Projekten der Bürgerbetei-
ligung. In der AG "Senioren & Lokale A-
genda" (Kontakt: Helga Eifler, �: 02244-
46 67) wird neben der Arbeit am Stadtse-
niorenring der weitere Themenbereich zur 
gezielten Förderung des Dialogs zwischen 
"Jung und Alt" bearbeitet (Kontakt: Jürgen 
Müller-Sinik, �: 02244-82 666).  
 
Lohmar 
 
Die Arbeitskreis in Lohmar sind weiterhin 
aktiv, so wird der AK Stadtentwicklung und 
Verkehr seine Endversion der Radwege-
karte noch dem Ratsausschuss vor und 
wird diese Version dann bis zum Jahres-
ende drucken lassen, so dass der Vertrieb 
im neuen Jahr starten kann. Weiterhin be-
schäftigt er sich zur Zeit mit der Recher-
che/Wahl des Folgeprojektes. Der AK Kli-
maschutz prüft derweil, ob eine Hand-
werksmesse im Bereich Klimaschutz ein 
Projekt für Lohmar ist. Der AK Lebensstile 
initiierte mittlerweile einen Veranstaltungs-
kalender im Lohmarer Amtsblatt für Senio-
ren  unter dem Titel „Senioren in Lohmar“.  
Ferner plant er ein Kennenlerntreffen für in 
der Seniorenarbeit Aktive, damit ein Erfah-
rungsaustausch stattfinden kann. Profi´s 
und Ehrenamtler sind eingeladen. Zum 
Thema „Zubereitung regionaler Köstlich-
keiten mit Wildkräutern“ hatte der AK Re-
gionalvermarktung einen Informations-
stand auf einem Hoffest präsentiert. Die 
Veranstalter waren jedoch erstaunt wie 
viele Leute schon den Wert ihres „Unkrau-
tes“ erkannt haben. 
 
Much 
 
In Much beschäftigt man sich derzeit vor 
allem mit dem Thema Energie. So ist die 
Modernisierung der Heizung im Schulzent-
rum Much in Planung. Derzeit findet eine 
Ausschreibung statt, die die Nutzung von 
Regenerativen Energien betrifft. Unter-
stützt wird Much durch die Energieagentur 
Wuppertal. 
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Neunkirchen-Seelscheid 
 
Am 23.07.2003 fand die öffentliche Ple-
nums-Sitzung des Beirates für Zukunfts-
fragen statt. Dabei stellten die drei Fach-
gruppen über ihre Arbeit berichtet: Dabei 
berichtete die FG Soziales, Bildung, Kultur 
über ihren erfolgreichen Antrag für Ernen-
nung eines Kinder- und Jugendbeauftrag-
ten. Der  Beauftragte hat mit seiner Arbeit 
begonnen, über ihren Vorschlag zur Ein-
richtung eines Jugendparlamentes sowie 
den Vorschlag zur Einrichtung eines Plat-
zes für Spiel- und Sportarten, die „in“ sind. 
Ziel dieser Vorschläge ist u.a. die Förde-
rung der Heimatverbundenheit der Kinder 
und Jugendlichen. Die FG Umweltschutz 
berichtete über ihre Werbung für die ver-
stärkte Einrichtung von Bio-Gas-Anlagen [ 
Der Vorreiter im Rhein-Sieg-Kreis, der 
Seelscheider Landwirt Reinhard Mosler 
hat seinen Antrag auf Errichtung jedoch 
derzeit zurückgezogen – Die Redaktion] 
sowie über die Intensivierung der Müll-
Sammeltage zur Pflege des Landschafts-
bildes. Die dritte Fachgruppe, die FG Ge-
meindeentwicklung hatte folgende The-
men, die auch schon vom Planungsaus-
schuss der Gemeinde angenommen wor-
den sind: • Entlastung der Zeithstrasse in 
Seelscheid durch Verkehrslenkung über 
die Wahnbachtalstrasse zwischen 
Pohlhausen und Huven; • Verbesserung 
der Verbindung zwischen Seelscheid und 
Neunkirchen durch einen neuen Kreisver-
kehr an der Einmündung Wahnbach-
talstr./B 507 und durch eine Ampelanlage 
an der Einmündung Raiffeisenstr./ 
Hauptstr. in Neunkirchen, womit die im Ei-
nigungsvertrag beschlossene Verbin-
dungsstrasse die  Verlängerung K16 über 
Niederwennerscheid und Talstrasse in 
Seelscheid entfallen könnte. 
Aufgabenschwerpunkt aller Fachgruppen 
ist jetzt die Formulierung eines Leitbildes 
für Neunkirchen-Seelscheid. 
 
Niederkassel 
 
Der Agenda Arbeitskreis Jugend, Bildung, 
Kunst und Kultur plant weiterhin die 
Durchführung der Kulturtage Niederkassel 
im Jahre 2004.Am 22.7.2003 hatte der Ar-
beitskreis zu einem Informationsabend 
eingeladen. Auf der gut besuchten Veran-
staltung konnten sich ortsansässige Ver 

eine und Institutionen, Künstler, Schulen 
und Kindergärten vorstellen und Kontakte 
knüpfen. Mitte Oktober wird eine Arbeits-
gruppe die Ergebnisse des Arbeitskreises 
Jugend; Bildung, Kunst und Kultur sichten 
und weitere Treffen festsetzen. 
Der Antrag „Fahrradfreundliches Nieder-
kassel“, der von der Agenda-Arbeits-
gruppe und dem ADFC eingebracht wur-
de, sowie der Antrag „Behindertenfreundli-
ches Niederkassel“ sind vom Rat und 
Fachausschuss genehmigt. Herr Helmut 
Esch ist neuer Behindertenbeauftragte 
Niederkassels. 
 
Sankt Augustin 
 
Mit insgesamt ca. 60 mehr oder weniger 
aktiven Mitgliedern blieben bis heute fol-
gende vier Agendaarbeitsgruppen im 
Rahmen der erwünschten Bürgerbeteili-
gung aktiv:  1. Die Arbeitsgruppe „Umwelt 
und Energie“ , die mit ihrem Engagement 
und ihrem Interesse zu Themen und mög-
lichen Projekten, wie vermehrter Einsatz 
von Solarenergie, energiesparendes Bau-
en, Pflege von Biotopen u.v.m. beitragen 
möchten. Ansprechpartner ist Herr Behlau 
(�: 02241-205759). 2. Die Arbeitsgruppe 
„Verkehr“, die sich im Wesentlichen mit 
dem Thema rund um den Fahrradverkehr 
(z.B. Radwege optimal gestalten), dem öf-
fentlichen Nahverkehr, Car-Sharing-
Initiativen, Bürgerbus, u.v.m. beschäfti-
gen. Die Arbeitsgruppe ist recht aktiv und 
zeigt große Präsenz hinsichtlich der Arbeit 
für und im Rahmen der städtischen Fach-
ausschüsse. Ansprechpartnerin der 
Gruppe ist Frau Hübel (�:02241-
205759). 3. Die Arbeitsgruppe „Soziales“, 
die ihren Schwerpunkt in den sozialen 
Themenbereichen wie Frauen, Jugend, 
Integration, u.a. sieht. Es handelt sich um 
die Mitglieder stärkste und aktivste Agen-
dagruppe, die mit dem „Runden Tisch So-
ziales“, dem Frauencafe‘ und Inter-
nationalem Frauentreff, Hausaufgaben-
betreuung, der Gründung eines gemein-
nützigen Vereins und durchgeführter 
Großveranstaltungen wie das Fest der 
Kulturen großes Engagement zeigen. An-
sprechpartnerin ist Frau Albrecht (�: 
02241-341382) und 4. Die Arbeitsgruppe 
„Stadtentwicklung und nachhaltiges Wirt-
schaften“ mit Themen wie Wohnen, Arbei 



                                    agenda - telegramm Nr. 23  Oktober 2003 

Ten und Erholen in Sankt Augustin, 
Durchgrünung der Stadt, Stärkung der 
Ortskerne und Entwicklung eines Leitbil-
des. Die Gruppe ist seit Jahresbeginn 
wieder recht aktiv und hat sich unter an-
derem am Fest der Kulturen Themen 
spezifisch präsentiert. Ansprechpartner ist 
Herr Züll (�: 02241-203139). 
Das Projekt „Bauen und Planen für die 
Zukunft“, dass neben den Bestrebungen 
für Zusammenschlüsse der regionalen 
Handwerkbetriebe insbesondere auch das 
Thema ökologisches Bauen im Blick hat, 
wird weiterhin in Kooperation mit der 
Fachhochschule Bonn- Rhein-Sieg ver-
folgt. 
 
Siegburg 
 
Im Agendabericht der Stadt Siegbureg 
wird vor allem auf die Agendawoche im 
Juni abgehoben, die auch tatsächlich ein 
runder Erfolg war. Die Woche endete 
sonntags mit einem „Tag der Energie“. An 
diesen schließt das  Agendaprogramm der 
Stadt an . Sie wird im Herbst voraussicht-
lich eine Aktion für Bauherren starten. In-
teressierte Eigenheimbesitzer können in 
den Genuss einer umfangreichen Bera-
tung gelangen. Inhalte dieses Beratungs-
angebotes werden sein:  

•  Besichtigung vor Ort 
•  Thermografie-Aufnahmen vom 

Haus  
•  Energieberatung mit den Eigen-

heimbesitzern  
•  Beratung zu Wärmedämm-

Maßnahmen sowie  
•  Förder- und Einsparmöglichkeiten.  

Dieses umfangreiche Beratungspaket wird 
von der Stadt Siegburg finanziell gefördert, 
um den Besitzer älterer Häuser die Mög-
lichkeit für eine Entscheidung zugunsten 
der Wärmedämmung ihrer Häuser an die 
Hand zu geben. Aber auch alle anderen 
Hausbesitzer, die gerne wissen möchten, 
an welchen Stellen des Hauses die Wär-
me „verpufft“, können sich beim Umwelt-
amt anmelden. Die Aktion wird voraus-
sichtlich im Oktober gestartet. Die Bera-

tung findet im November und Dezember 
statt. Die Förderung kann nur für eine be-
grenzte Anzahl von Hausbesitzern geleis-
tet werden!  
 
Wachtberg 
 
Der Schaugarten des Agenda-Arbeits-
kreises "Naturnahe Gärten in Wachtberg" 
hinter dem Rathaus in Berkum war im letz-
ten Quartal Ziel einiger Besuchergruppen  
beispielsweise aus Mainz und Königswin-
ter.   
 
Windeck 
 
In Windeck gibt es drei Arbeitsgemein-
schaften. Da wäre zum einen die AG „Na-
turnahe Gärten“ unter der Leitung von 
Frau Carla Biegel, die AG „Soziale Ge-
rechtigkeit“ unter der Leitung von Herrn 
von Eynern und schließlich die AG „Nach-
haltige Land- und Forstwirtschaft, die Herr 
Johannes Salz führt. Letztere AG versucht 
unter dem Motto „Wir in Windeck“ die re-
gionale Vermarktung von landwirtschaftli-
che Produkten zu stärken. Schon bald soll 
die gesamte Windecker Wirtschaft und 
Kultur in dieses Projekt miteinbezogen 
werden. Der Kontakt zu den Bürgern wird 
auf Festen, wie zum Beispiel dem Burg-
markt in Windeck am 3. Oktober, gesucht. 
 
Rhein-Sieg-Kreis 

 
Am 9. Juli fand die Preisverleihung zum 
Umwelt-Technik-Preis statt. Der Wettbe-
werb richtet sich an die hier ansässige 
Wirtschaft und zeichnet umweltverbes-
sernde Leistungen aus. Ein ausführlicher 
Bericht über die Preisträger aus Sankt Au-
gustin und Eitorf, sowie den Unternehmen, 
die weiterhin ausgezeichnet wurden, fin-
den Sie im Heft.  
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Veranstaltungskalender 
 
 

Oktober – Dezember 2003 

 
 
 
 
 
Datum Oktober 
1. Bornheim; Lokale Agenda – Arbeitskreis „Eine Welt“; 19.30 Uhr; Ort. Rathaus, 

Raum 802; ���� Frau Haberer � 02222/945-261 
1. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-

ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

1. Hennef; Arbeitsgruppe „Unternehmen und Nachhaltigkeit“; 19.00 Uhr; Ort: Gast-
stätte Jagdhütte, Frankfurter Str. 44; ���� agenda-büro � 02242/888-307 

2. Siegburg; „Erlebnis Natur“, Teil 2, Videofilm über Flora und Fauna der Mittelge-
birge; 15.30 – 17.00 Uhr; Ort: Seniorenheim „Am Hohen Ufer“; ���� VHS Rhein-
Sieg � 02241/3097-0 

2. Siegburg; Frischgepresster Apfelsaft –Aktion für Streuobstwiesen; 11.00 – 16.00 
Uhr; Ort Siegburger Markt; ���� Umweltamt Siegburg � 02241/102-353 

3. Bad Honnef; Maronen-Wanderung; 13.30 – 16.30 Uhr; Ort: Gymnasium Schloss 
Hager Hof, Menzenberg 13 ���� Anmeldung: VHS Siebengebirge � 02244/889-255 
Gebühr: 7,20 Euro 

4. Kottenforst; Exkursion zum Kennenlernen heimischer Pilze; 14.00 - 17.00 Uhr; 
Treffpunkt: Bahnhof Kottenforst; Leitung: Helmut Fuchs; Veranstalter: VHS Born-
heim / Alfter; Gebühr: 6,00 Euro (erm. 3,00 Euro); ���� Naturpark Kottenforst-Ville 
� 02271/834 210-12 

4. Sankt Augustin; Pflanzentauschbörse; 11.00 – 13.00 Uhr, Ort: Gelände des Klein-
gärtnervereins, Meindorfer Straße 176a, Sankt Augustin-Menden; ���� Anmeldung: 
Büro für Natur- und Umweltschutz, Markt 1 � 02241/243445 

4. Swisttal; European Birdwatch; 8.00 Uhr; Ort: Naturschutzstation Swisttal; ���� NA-
BU Peter Meyer � 0228/8499175 

4. Sankt Augustin; Treffen des Interkulturellen Frauentreffs (Verein zur Integration 
von Migrantenfamilien); 14.00 – 17.00 Uhr; Ort: CLUB der Stadt Sankt Augus-
tin, Karl-Gatzweiler-Platz; Programm: Nadia Titov singt russische Lieder zur Gi-
tarre und stellt ihre Bilder vor; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

5. Troisdorf Wahner Heide; Heidespaziergang; 14.00 Uhr; Treffpunkt: Infozentrum 
Wahner Heide; ���� Infozentrum Wahner Heide � 0221-7392871 

5. Rheinbach; Exkursion: "Wir bestimmen und sammeln heimische Pilze"; 8.30 
Uhr; Treffpunkt: Haus der Natur, Himmeroder Wall; Leitung: Christian Heini-
chen; ���� Vogelfreunde Rheinbach, Matthias Simon � 02255/1793 

7. Königswinter; Treffen der Agenda-Arbeitsgruppe 5, Thema: "Saubere Stadt Kö-
nigswinter"; 19.30 Uhr; Ort: Evangelisches Gemeindehaus Oberpleis; ���� Ulrich O-
sinski �02244/6342 
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7. Meckenheim; „Die Rolle des Obstes in der rheinischen Mahlzeit“, Vortrag im 
Rahmen einer Vortragsreihe zum 1150. Stadtjubiläum der Stadt Meckenheim; 19.00 
Uhr; Ort: Herrenhaus Burg Altendorf; Leitung: Dr. Berthold Heizmann; ���� Natur-
park Kottenforst-Ville � 02271/834 210-12 

7. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 
Bonner Str. 102; ����: Frau Albrecht � 02241/341382 

8. Lohmar; Lokale Agenda – Arbeitskreis „Regionalvermarktung“; 19.30 Uhr; Ort: 
Rathaus, Rathausstr. 4, Zimmer 212; ���� Agenda Büro Lohmar � 02246/15-134 

8. Bornheim; Lokale Agenda – Arbeitskreis „Soziales“; 19.30 Uhr; Ort: Grundschule 
Walberberg; ���� Frau Haberer � 02222/945-261 

8. Wachtberg-Berkum; Vortrag: „Treppen und Mauern als Lebensräume“; 19.30 Uhr; 
Ort: Schulzentrum Wachtberg-Berkum, Stumpebergerweg 5; Referentin: Dipl. Biol. 
Ulrike Aufderheide;; ���� VHS Rheinbach � 02226/921920 Gebühr: 3 Euro 

8. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

9. Hennef; Treffen der AG Energie; 18.00 Uhr; Ort: Evang. Christusgemeinde, Bonner 
Str./ Ecke Beethovenstr.; ���� Herr Horch � 02242/888255 

10. Siegburg: „Früchte, Samen, späte Blüte“, Exkursion für Schulklassen und Interes-
sierte; 9.30 Uhr; ���� Umweltamt Siegburg � 02241/102-353 

11. Workshop „Trockenmauerbau“; 11.00 – 16.00 Uhr;; Referentin: Dipl. Biol. Ulrike 
Aufderheide; ���� Anmeldung: VHS Rheinbach � 02226/921920 

11. Troisdorf; Pflanzentauschbörse; 10.00 –12.00 Uhr; Ort: Verbraucherberatung 
Troisdorf, Wilhelm-Hamacher-Platz 24 (Bürgerhaus); ���� VZ Gabriele Bock � 
02241/70899 Gebühr: 3 Euro 

11 Troisdorf: Kürbisgesichter-Schnitzaktion im TRUZ; Anmeldung bis zum 6.10. 
�02241/75916  - Prämierung am 25.10.2003 

12. Rheinbach; Wanderung: „Mit allen Sinnen im Wald – Spiele zur Sinneswahrneh-
mung“, Kinderwanderung nur für Kinder ab 5 Jahren ohne Beisein der Eltern; 14.00 
Uhr; Treffpunkt: Parkplatz Stadtpark/Tennisplatz; Veranstalter: Eifel- und Heimat-
verein Rheinbach e.V.; ���� Naturpark Kottenforst-Ville � 02271/834 210-12 

13. Lohmar; Lokale Agenda – Arbeitskreis „Stadtentwicklung und Verkehr“; 19.30 
Uhr; Ort: Rathaus, Rathausstr. 4, Zimmer 212; ���� Agenda Büro Lohmar � 
02246/15-134 

13. Siegburg; „Naturerlebnis Wahner Heide“, Dia-Vortrag 19.30 Uhr; Ort: VHS Studi-
enhaus, Raum 015 ���� VHS Rhein-Sieg � 02241/3097-0 Gebühr: 5 Euro 

14.  Lohmar; Lokale Agenda – Arbeitskreis „Klimaschutz“; 19.30 Uhr; Ort: Rathaus, 
Rathausstr. 4, Zimmer 212; ���� Agenda Büro Lohmar � 02246/15-134 

14. Siegburg: „Der Wald bereitet sich auf den Winter vor“, Exkursion für Schulklassen 
und Interessierte; 9.30 Uhr; ���� Umweltamt Siegburg � 02241/102-353 

14. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 
Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

15. Sankt Augustin; Runder Tisch Soziales, Thema: „Rentenproblematik der Deutschen 
aus den Gebieten der ehemaligen Sowjetunion“; 19.30 Uhr; Ort: Kleiner Ratssaal 
des Rathauses, Karl-Gatzweiler-Platz; ���� Frau Albrecht � 02241/ 341382 

15. Siegburg: „Der Wald im Herbstkleid“, Exkursion für Schulklassen und Interessier-
te; 9.00 Uhr; ���� Anmeldung: Umweltamt Siegburg � 02241/102-353 
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15. Wachtberg; Diavortrag „Gehölze für Wachtberger Gärten“; 19.30 Uhr; Ort: Schul-
zentrum Wachtberg-Berkum, Stumpebergerweg 5; Referentin: Dipl. Biol. Ulrike 
Aufderheide; ���� VHS Rheinbach � 02226/921920; Gebühr: 3 Euro 

15. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

16. Neunkirchen-Seelscheid; Vortrag „Naturnahe Gärten - Naturschutz vor der Haus-
tür“; 19.30 – 21.00 Uhr; Ort: GHS Neunkirchen, Rathausstraße 4, Raum 16; Refe-
rentin: Frau Dipl. Biol. Ulrike Aufderheide; ���� Frau Klein ���� 02247/ 303314 

16. Lohmar; Lokale Agenda – Arbeitskreis „Lebensstile“; 19.30 Uhr; Ort: Rathaus, 
Rathausstr. 4, Zimmer 212; ���� Agenda Büro Lohmar � 02246/15-134 

16. Hennef; „Naturerlebnis Wahner Heide“, Dia-Vortrag; 19.30 – 21.00 Uhr; Ort: Real-
schule;; ���� VHS Rhein-Sieg � 02241/3097-0 Gebühr: 5 Euro 

16. Much; Treffen der AG Energie; 19.30 Uhr; Sülzbergstr. 12; Feuerwache; ���� Herr 
Jüstel � 02245/1844 

18. Eitorf; Fest der internationalen Begegnung; 17.00 Uhr; Ort: Siegparkhalle 
18. Neunkirchen-Seelscheid; Pflanzentauschbörse; 10.00 – 12.00 Uhr; Ort: Schulhof 

der Gemeinschaftshauptschule Rathausstraße 4 in Neunkirchen, bei schlechtem 
Wetter im Foyer; ���� Frau Klein � 02247/303314 

18. 
bis 
25. 

Windeck; „Natur Aktiv“ Ferienfreizeit für Kinder; Ort: Wald- Jugendherberge 
Windeck; Zielgruppe: Kinder im Alter von 8 – 14 Jahren ���� Anmeldung: Deutsche 
Waldjugend NRW � 02372/ 660849 Gebühr: 219 Euro 

18. Rheinbach-Flerzheim; Naturschutz Aktiv, Pflege einer Ausgleichsfläche in Lüftel-
berg; 9.00 Uhr; Ort: Sportplatz Flerzheim; ���� NABU Tilman Jahn � 
02254/6014901 

18. Troisdorf; Fahrradpannenkurs für Frauen; 11.00 – 14.00 Uhr; Ort:TRUZ, Kölnstr. 
132;; ���� VHS Troisdorf/Niederkassel � 02241/874433 Gebühr: 12 Euro 

19. Sankt Augustin-Buisdorf; „Lachsaufstieg in die Sieg“, Führung und Besichtigung; 
10.00 Uhr; Ort: Buisdorfer Wehr ���� Umweltamt Siegburg � 02241/ 102-353 

19. Troisdorf: Wahner Heide; „Ton – Die Geschichte eines Heide-Bodenschatzes“; 
14.00 – 17.00 Uhr; Ort: Infozentrum Wahner Heide, Flughafenstr. 33; ���� Anmel-
dung bis 10.10. bei VHS Rhein-Sieg � 02241/3097-0 Gebühr: 8 Euro; 

21. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 
Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

22. Hennef; „Erlebnis Natur“, Teil 2, Videofilm über Flora und Fauna der Mittelgebir-
ge; 15.30 – 17.00 Uhr; Ort: Curanum Kleeblatt, Clubraum; ���� VHS Rhein-Sieg � 
02241/3097-0 

22. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

25. Troisdorf; Fahrradpannenkurs für Frauen; 11.00 – 14.00 Uhr; Ort: TRUZ, Kölnstr. 
132; ���� VHS Troisdorf/Niederkassel, � 02241/874433 Gebühr: 12 Euro  

26. Königswinter-Margarethenhöhe; Wanderung: „Wunderwald – Ein geheimnisvoller 
Lebensraum“; 10.30 – 12.30; Treffpunkt: Geschäftsstelle VVS, Naturparkhaus 
Margarethenhof, ���� Geschäftsstelle VVS � 02223/909494 

28. Niederkassel; Arbeitskreis Stadtplanung; 19.00 Uhr; Ort: Niederkassel-Ranzel, Fal-
kenstraße, Katholischer Gemeindesaal; ���� Frau Negendank-Kamagate � 
02208/9466370 
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28. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 
Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

29. Eitorf; „Erlebnis Natur“, Teil 1, Videofilm über Flora und Fauna der Mittelgebirge; 
15.30 – 17.00 Uhr; Ort: St. Elisabeth Seniorenheim; ���� VHS Rhein-Sieg � 
02241/3097-0 

29. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

 
Datum November 
2. Bad Honnef; Wanderung: „Die Farben des Herbstes“; 14.30 – 16.00 Uhr; Ort: Kur-

haus, Hauptstr. 24;���� VHS Siebengebirge � 02244/889-255 Gebühr: 3,60 Euro 
4. Rheinbach; Diavortrag: Orchidee, Küchenschelle und Co; die Pflanzenwelt der 

Kalkmagerrasen; 19.30 Uhr; Ort: Vinzenz-Pallotti-Kolleg Rheinbach, Pallottistraße, 
Biologieraum Schule; Leitung: Gunther Dietrich; ���� Vogelfreunde Rheinbach, Mat-
thias Simon � 02255/1793 

4. Siegburg: „Der Wald bereitet sich auf den Winter vor“, Exkursion (nicht für Kinder 
unter 5 Jahren geeignet); 9.30 Uhr; ���� Umweltamt Siegburg � 02241/102-353 

4. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 bis 17.00 Uhr; 
Ort: Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

5. Eitorf; „Erlebnis Natur“, Teil 2, Videofilm Flora und Fauna der Mittelgebirge; 
15.30 – 17.00 Uhr; Ort: St. Elisabeth Seniorenheim; ���� VHS Rhein-Sieg � 
02241/3097-0 

5. Wachtberg; Diavortrag „Regenwasser im Garten“; 19.30 Uhr; Ort: Schulzentrum 
Wachtberg-Berkum, Stumpebergerweg 5; Referentin: Dipl. Biol. Ulrike Aufderhei-
de; ���� VHS Rheinbach � 02226/921920; Gebühr: 3 Euro 

5. Hennef; Arbeitsgruppe „Unternehmen und Nachhaltigkeit“; 19.00 Uhr; Ort: Gast-
stätte Jagdhütte, Frankfurter Str. 44; ���� agenda-büro � 02242/888-307 

5. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

8. Sankt Augustin; Treffen des Interkulturellen Frauentreffs (Verein zur Integration 
von Migrantenfamilien);14.00 – 17.00 Uhr; Ort: CLUB der Stadt Sankt Augustin, 
Karl-Gatzweiler-Platz; Programm: Eine Reise durch Kenia“ Vortrag von Thuweba 
Diwani; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

8. Troisdorf; Kakteen- und Sukkulententauschtag; 10.00 – 12.00 Uhr; Ort: Troisdorfer 
Umweltzentrum, Kölner Str. 132; ���� K. Klassen und A. Pooch, � 02241/75916 

8. Swisttal; Naturschutz aktiv, Kiesgrube Dünstekoven – Entbuschung und Pflanzung 
einer kleinen Hecke für den Neuntöter; 9.00 Uhr; Ort: Naturschutzstation Swisttal; 
���� NABU Tilman Jahn � 02254/6014901 

10. Siegburg 18.30 Uhr Feuchtigkeit und Schimmelbildung in Wohnräumen ���� VZ 
Siegburg Nathalie Dröge � 02241/592880 

11. Siegburg: 19.30 Uhr Beratungsstelle Siegburg -Schimmel - Rechte des 
Mieters ���� VZ Siegburg Nathalie Dröge � 02241/592880 

11. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 
Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

12. Sankt Augustin; „Naturerlebnis Wahner Heide“, Dia-Vortrag in Überblendtechnik 
mit mit Musikuntermalung; 15.00 – 16.30 Uhr; Ort: Club, Markt 1; ���� VHS Rhein-
Sieg � 02241/3097-0 
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12. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

13. Siegburg; „Erlebnis Natur“, Teil 2, Videofilm Flora und Fauna der Mittelgebirge; 
15.30 –16.00 Uhr; Ort: Evang. Altenheim Kleiberg; ���� VHS Rhein-Sieg � 02241/ 
3097-0 

13. Hennef; Treffen der AG Energie; 18.00 Uhr; Ort: Evang. Christusgemeinde, Bonner 
Str./ Ecke Beethovenstr.; ���� Herr Horch � 02242/888255 

15. Siegburg; „Bäume – der Verjüngungsschnitt“, Workshop; 10.00 Uhr  ���� Anmel-
dung: Umweltamt Siegburg � 02241/102-353 

17. Lohmar; Lokale Agenda – Arbeitsgruppe „Stadtentwicklung und Verkehr“; 19.30 
Uhr; Ort: Rathaus, Rathausstr. 4, Zimmer 212; ���� Agenda Büro Lohmar � 
02246/15-134 

18. Lohmar; Lokale Agenda – Arbeitsgruppe „Lebensstile“; 19.30 Uhr; Ort: Rathaus, 
Rathausstr. 4, Zimmer 212; ���� Agenda Büro Lohmar � 02246/15-134 

18. Wachtberg; Besuch der Forschungsgesellschaft für Angewandte Naturwissenschaf-
ten e.V.; 16.30 – 19.00 Uhr; Ort: Neuenahrer Str. 20;���� Anmeldung: VHS Rhein-
bach � 02226/921920 Gebühr: 8 Euro 

18. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr;  
Ort: Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

19. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

20. Siegburg; „Naturerlebnis Wahner Heide“, Dia-Vortrag 15.00 – 16.30 Uhr; Ort: E-
vang. Altenheim Kleiberg; ���� VHS Rhein-Sieg � 02241/3097-0 

20. Much; Treffen der AG Energie; 19.30 Uhr; Sülzbergstr. 12; Feuerwache; ���� Herr 
Jüstel � 02245/1844 

21. Hennef; „Gehölzschnitt im Winter“; 19.30 – 21.45 Uhr; Ort: Realschule;; ����VHS 
Rhein-Sieg Anmeldung bis 13.11� 02241/3097-0 Gebühr: 15.40 Euro 

22. Hennef; „Gehölzschnitt im Winter“;10.00 – 12.15 Uhr; Ort: Realschule; ���� VHS 
Rhein-Sieg Anmeldung bis 13.11� 02241/3097-0 Gebühr: 15.40 Euro 0 

22. Wachtberg:  Naturschutz aktiv, Nachpflanzung der Obstbäume auf der Obstwiese 
Oberbachem; 9.00 Uhr; Treffpunkt: Raifffeisenbank in Oberbachem; Veranstalter: 
NABU Kreisgruppe Bonn; ���� Anmeldung: Tilman Jahn � 02254/6014901 

23. Königswinter; Wanderung, "Imkerei im Jahreslauf"; 10.30 – 12.30 Uhr, Treffpunkt: 
Parkplatz an der Zahnradbahn (unter B 42); Wanderführer:Klaus Maresch (Imker); 
Veranstalter: VVS; ���� Geschäftsstelle VVS � 02223/909494 

23. Königswinter; Vogelkundliche Wanderung am Rhein; 9.00 – 12.00 Uhr; Ort: Halte-
stelle Clemens-August-Straße; ���� Anmeldung: VHS Siebengebirge � 02244/889-
255 Gebühr: 7,20 Euro 

24. Lohmar; Lokale Agenda – Arbeitsgruppe „Klimaschutz“; 19.30 Uhr; Ort: Rathaus, 
Rathausstr. 4, Zimmer 212; ���� Agenda Büro Lohmar � 02246/15-134 

25. Rheinbach; Vortrag: „Gefahrstoffe in der Luft“; 19.30 Uhr; Ort: GHS, Dederichs-
graben; Referent: Dr. Carl Heinrich Weischer;; ���� VHS Rheinbach � 
02226/921920  

25. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 
Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

25. Troisdorf: Schimmel - Rechte des Mieters? ���� VZ Gabriele Bock � 02241/70899 
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26. Troisdorf: Feuchtigkeit und Schimmelbildung in Wohnräumen ���� VZ Gabriele 
Bock � 02241/70899 

26. Neunkirchen-Seelscheid; Vortrag: „Innovatives Heizen – Holzpelletsheizung – 
Wärmepumpe – Brennstoffzelle“; 19.30 – 21.00 Uhr; Ort: Hauptschule Neunkir-
chen;; ���� VHS Rhein-Sieg � 02241/3097-0 Gebühr: 5 Euro 

26. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

29. Rheinbach; "Alle Jahre wieder": Winterwanderung und Jahresabschluss mit den 
Vogelfreunden; 15.00 bzw. 17.00 Uhr; Ort: Forstscheune Rheinbach-
Schwanenweiher, Ölmühlenweg (Forsthaus); Leitung: Matthias Simon, Klaus Tör-
ber; ���� Vogelfreunde Rheinbach, Matthias Simon � 02255/1793  

29. Königswinter; Tagesseminar: Die Bürgerstiftung - Chance für lokale Projekte in 
Kultur-, Sport, Sozial-, Jugend- und Seniorenarbeit -; 10.00 – 17.00 Uhr; Ort: Ju-
genddorf Christophorusschule, Gebäude A, Raum AK-05; ���� VHS Siebengebirge 
� 02244/889-255 Gebühr: 25 Euro 

29. und 
30.  

Troisdorf; Weihnachts- Bücherflohmarkt; Ort: Troisdorfer Umweltzentrum, Kölner 
Str. 132; ���� Troisdorfer Umweltzentrum, � 02241/75916 

 
Datum Dezember 
2. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 

Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 
3. Sankt Augustin; Vortrag:„Warum wandern eigentlich Tiere?“; 15.00 – 16.30 Uhr; 

Ort: Club, Markt 1; ���� VHS Rhein-Sieg � 02241/3097-0 
3. Hennef; Arbeitsgruppe „Unternehmen und Nachhaltigkeit“; 19.00 Uhr; Ort: Gast-

stätte Jagdhütte, Frankfurter Str. 44; ���� agenda-büro � 02242/888-307 
3. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-

ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

6. Swisttal; Naturschutz aktiv, Freistellen der Sandflächen in der Kiesgrube Dünste-
koven, anschließend Adventskaffee; 9.00 Uhr; Treffpunkt: Naturschutzstation 
Swisttal; Veranstalter: NABU Kreisgruppe Bonn; ���� Anmeldung: Tilman Jahn � 
02254/6014901 

6. Sankt Augustin; Treffen des Interkulturellen Frauentreffs (Verein zur Integration 
von Migrantenfamilien); 14.00 – 17.00 Uhr; Ort: CLUB der Stadt Sankt Augustin, 
Karl-Gatzweiler-Platz; Programm: Wir wollen eine Gemeinschaftsarbeit entwer-
fen bei adventlicher Atmosphäre;���� Frau Albrecht � 02241/341382 

7. Troisdorf; „Köstliche Geschichten im Advent“; 15.00 – 18.00 Uhr; Ort: Eine Welt 
Café, Marmorstr. 33; ���� Dagmar Böhmer � 02241/73636 

9. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 
Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

10. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ����Herr Sesterhenn � 02242/5259 

11. Hennef; Treffen der AG Energie; 18.00 Uhr; Ort: Evang. Christusgemeinde, Bonner 
Str./ Ecke Beethovenstr.; ���� Herr Horch � 02242/888255 

14. Troisdorf; „Köstliche Geschichten im Advent“; 15.00 – 18.00 Uhr; Ort: Eine Welt 
Café, Marmorstr. 33; ���� Dagmar Böhmer � 02241/73636 
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14. Rheinufer; Spaziergang am Rheinufer bis Niederdollendorf; 8.52 Uhr ab U-Hbf. 
Bonn mit Stadtbahn 66 bis Bad Honnef; Veranstalter: NABU Kreisgruppe Bonn; ���� 
Grim von Papen � 0173/5300637 

16. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 
Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

17. Hennef; AG Soziale Verantwortung „Arbeitslosentreff“ (Teilgruppe der AG „So-
ziale Verantwortung“); 10.00 Uhr; Ort: Altes Rathaus, Senioren Internetcafé, 
Frankfurter Str. 97; ���� Herr Sesterhenn � 02242/5259 

18. Much; Treffen der AG Energie; 19.30 Uhr; Sülzbergstr. 12; Feuerwache; ���� Herr 
Jüstel � 02245/1844 

21. Königswinter-Oberdollendorf; Wanderung: „Weinwanderweg“; 10.30 – 12.30 Uhr; 
Ort: Parkplatz Neuer Markt; Wanderführer: Dipl.-Ing. Jörg Brüssler ���� Geschäfts-
stelle VVS � 02223/909494 

21. Troisdorf; „Köstliche Geschichten im Advent“; 15.00 – 18.00 Uhr; Ort: Eine Welt 
Café, Marmorstr. 33; ���� Dagmar Böhmer � 02241/73636 

23. Sankt Augustin; Dienstagskreis der Arbeitsgruppe Soziales; 15.00 – 17.00 Uhr; Ort: 
Bonner Str. 102; ���� Frau Albrecht � 02241/341382 

25./26. Die Redaktion wünscht ein Frohes Weihnachtsfest 
 
 
 
 

Aktuelle Veranstaltungstipps gibt es per e-mail,  im agenda-telegramm-
aktuell-service .  Interessenten melden sich kostenlos an bei 
umwelttelefon@rhein-sieg-kreis.de  
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Bereits zum siebten Mal hat der Rhein-Sieg-Kreis seinen Wettbewerb “Umwelt-Technik-Preis” 
durchgeführt. Mit diesem Preis sollen beispielhafte umweltverbessernde technische Leistun-
gen von Unternehmen im Kreisgebiet gewürdigt werden. Diesmal beteiligten sich 11 Unter-
nehmen. Sechs von diesen beteiligten sich zum erstenmal am Wettbewerb; dadurch hat sich 
die Gesamtzahl aller beteiligten Unternehmen auf 111 erhöht. Am 2 Juli 2003 wurden von der 
fachkundigen Jury einstimmig folgende Preisträger ermittelt, die ihre Urkunden bei der Preis-
verleihung am 9. Juli erhielten: 
 
Unter dem Gesichtspunkt “Luftreinhaltung” und „Abfallwirtschaft“ wurde das Unternehmen 
Kirmse + Partner Beratende Ingenieure aus Sankt Augustin ausgezeichnet. Das Unternehmen 
schuf eine neue Art von Krematorien, das sogenannte „Flamarium“. Technisch betrachtet ist 
die Einäscherung ein komplizierter Verbrennungsprozess mit festen gesetzlichen Bestimmun-
gen im Abgas. Basierend auf einer Technikumanlage in Halle und wissenschaftlichen Unter-
suchungen der Universität, gelang dem Ingenieurbüro die großtechnische Umsetzung beim 
Neubau eines Krematoriums bei Braubach in Rheinland-Pfalz. Das Verfahren beruht darauf, 
dass nach einer sorgfältigen Rauchgasreinigung ein spezieller Feststoffabsorber alle Rest-
schadstoffe, insbesondere die Dioxine fixiert. Dieser Feststoffabsorber wird durch eine Ozon-
begasung nach Bedarf regeneriert, wobei zudem alle Dioxine zerstört werden. Im Gegensatz 
zum Stand der Technik, bei der ein Absorber eingeblasen wird, der – schadstoffbeladen – ab-
geschieden und entsorgt werden muss, fällt hier keine Entsorgung schadstoffhaltiger Reste 
mehr an, zudem wird durch Ausblasen der Filter nach jedem Verbrennungsvorgang sicherge-
stellt, dass alle Rußpartikel in der Urne landen. In der Jury wurde dieses Gesamtpaket als 
Weiterentwicklung des Standes der Technik hochgelobt.  
 
Unter dem Gesichtspunkt “Wassertechnik” wurde das Unternehmen GEP Umwelttechnik 
GmbH, Eitorf, ausgezeichnet. Seit 1992 werden hier Anlagen zur Nutzung von Regen- und 
Grauwasser, also den Abläufen der Duschen und Handwaschbecken, entwickelt und vertrie-
ben. GEP hat bereits über 50 Großanlagen in Deutschland und dem europäischen Ausland 
geplant und ausgerüstet. Im Rahmen eines vom BmBF geförderten chinesisch-deutschen 
Gemeinschaftsprojekt wagte GEP nun den Sprung nach China. Unter den sehr speziellen 
Klimabedingungen in Peking sollte nachgewiesen werden, dass Wassersparmaßnahmen, die 
direkte Nutzung von Regenwasser und eine Wiederaufbereitung von Grauwasser den Frisch-
wasserverbrauch erheblich reduzieren und somit einer weiteren Ausbeutung des Grundwas-
sers entgegenwirken können. GEP übernahm dabei den Part der Gebäudetechnik in zwei 
Wohnblöcken mit jeweils 60 Wohnungen. Die bisherigen Forschungsergebnisse zeigen, dass 
die ausgereifte deutsche Technik nach Anpassung an die örtlichen Gegebenheiten funktio-
niert. Die Jury hat diesen Beitrag zum nachhaltigen Wassermanagement sehr gelobt.  
 
Neben den Preisträgern erhalten zwei Unternehmen eine Anerkennung für ihren hervorra-
genden Einsatz im Umweltschutz bzw. ihre innovativen Leistungen: 
 

Der Name des Unternehmens „Air-Fresh-Service Industriefilter“ weist auf das Gebiet 
der „Luftreinhaltung“ hin. Das Unternehmen baut und wartet bundesweit 
Absauganlagen an Industriemaschinen. Speziell an Anlagen, die mit Emulsionen 
geschmiert und gekühlt werden, sind Elektrofilter Stand der Technik. Doch die dabei 

im Ionisator verwendeten Wolfram-Drähte haben oftmals nur eine geringe Standzeit. Das 
Unternehmen setzt statt dessen einen stabilen sägeblattähnlich geformten Edelstahlstreifen 
ein. Das Unternehmen garantiert nun eine Standzeit von 10 Jahren bei gleichzeitig geringe-
rem Serviceaufwand und konstanter Filterleistung. Die Jury stufte diesen Beitrag als  lo-
benswerte Weiterentwicklung eines Kleinunternehmens ein. 
 

Alle Elemente „Feuer, Wasser, Erde und Luft“ sind systembedingt Gegenstand von 
Umweltmanagementsystemen. So auch beim Werk Eitorf der ZF Sachs AG, die die 
beiden großen Systeme Öko-Audit –  jetzt EMAS genannt - und ISO 14000  
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anwendet. Doch über das Papiersystem hinaus muss der Umweltschutzgedanke auch 
in die Köpfe der Mitarbeiter in der Produktion gelangen. Eine schwere Aufgabe, da der 
übliche Weg über Personalneueinstellungen nicht möglich war. Dem Werk Eitorf als 
Vorreiter des Gesamtkonzerns gelang dies einerseits mit der Bestellung von Umwelthel-
fern und andererseits mit einem hausinternen Audit namens „QUASi“. Bei den Umwelt-
helfern handelt es sich um die Sicherheitsbeauftragten, die nach einer Zusatzschulung 
vor Ort wirken. Mit Hilfe des Audits „QUASi“ wird viermal im Jahr ohne Ankündigung in 
allen Werksbereichen ermittelt, wie die Vorgaben bei Qualität, Umweltschutz und Ar-
beitssicherheit tatsächlich umgesetzt werden. Das Erreichen einer bestimmten Punkt-
zahl wird positiv mit einer Gruppenprämie belohnt. Die Jury erteilte dieser Erweiterung 
des Umweltmanagementsystems, die gegenläufig ist zu vielen anderen Entwicklungen, 
mit dieser Auszeichnung ein hohes Lob. 

 
 

 

Clipboard

Kommentare, Anregungen, Kommunikation papierlos? 
Das agenda - telegramm gibt’s auch im Internet (http://www.rhein-sieg-kreis.de) mit e-

mail-button oder direkt an/in die Redaktion frank.hoffmann@rhein-sieg-kreis.de ; 
Alle älteren Ausgaben des agenda-telegramms sind auch auf der Umwelt-CD-

ROM des Kreises bei der Redaktion zu erhalten. 

Leere Kassen – Schwarz auf Weiß "Über ein
Drittel der Kommunen stellen keine Mittel zur
Verfügung, und ein weiteres Drittel bringt
gerade einmal unter 10 Cent pro Kopf auf“ Re-
sümee der Publikation von Agenda-Transfer in
NRW: "Lokale Agenda 21 in Nordrhein-
Westfalen: Personal und Finanzen. Eine
Umfrage 2003" 12 Seiten; 1,50 Auswege und
Chancen werden angesprochen

Sanierungswoche bei/mit der VHS Born-
heim/Alfter vom 14. – 18. 10 2003! 
Themen: Energiesparen im Haushalt, 
Moderne Heizungstechnik, 
Regenwassernutzung; 
Sanierungscheckliste 
� vhs@stadt-bornheim.de  
� 02222/945 460 

Aktuell 1 

Betr :  St re ichung der  GFG-Mit te l :  
E in  neues Förderprogramm kann 
zumindest  e inen Te i l  der  Aufga-
ben übernehmen. In fo :  Udo 
Schlüter ,  E ine Wel t  Netz  NRW, 
Geschäf tsste l le ,  �  0251/57-351 
Fax:   -963,  
in fo@eine-wel t-netz-nrw de

Aktuell 2

Eine-Welt-Nachrichten Nr. 18 – 20 erschie-
nen   Info:   www.service-eine-welt.de  

Der  (Bundes-)  Nachhal t igke itsrat  hat in  se inem Newsletter  vom 18.  September  von der Akt i -
on der  Deutschen Gesel l schaft  fü r  Umwelterz iehung ber ich tet ,  dass Schu len verstärkt  in  den 
Agenda-Prozess einbezogen werden so l len  (www.umwelterz iehung.de)   -  Nicht  ber ichtet  
wurde,  dass dies d ie Nachfo lgeakt ion  von „Umwel tschu le in  Europa“  i st ,  dass NRW –
angebl ich  wg.  zu hoher  L i zenzforderungen ausgeschieden i st  und seinen eigenen Wettbewerb 
„agenda21 in  der  Schule“ fährt -  Doch dazu s iehe agenda-telegramm von Jul i  2003 


